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Wegen Umzug bleibt das 
Rathaus am 

Montag, 27. Juli 2015 

ganztags geschlossen! 

Wir bitten um Beachtung. 

Ihre Gemeindeverwaltung 
Eschbach 

  
  

Verehrte Mitbürger und  
Mitbürgerinnen, 
  

nach 32 Dienstjahren tritt unser Bürgermeister Harald 
Kraus in den wohlverdienten Ruhestand. 
  
Im Rahmen eines unterhaltsamen Sommerabends 
wollen wir das zum Anlass nehmen, um gemeinsam 
Rückschau zu halten und seine Verdienste um unsere 
Gemeinde würdigen. 
  
Der Gemeinderat lädt hierzu auf 
  

Freitag, den 31. Juli 2015, 19.00 Uhr 
in den Weinstetter Hof nach Eschbach 

  
ein. 
  
Über Ihr Kommen würden wir uns sehr freuen und 
verbleiben 
  
mit freundlichen Grüßen 
  

Michael Isele 
Bürgermeisterstellvertreter 
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Feuerwehr 112
Feuerwehrhaus Tel. 595640
 Fax. 595648
Kommandant Michael Isele G: 551360
 P: 4664
Stellv. Kommandanten
Capezzera Simon P: 0171 3725764
Meyer-Trunz Ralph P: 07634 551093
 
Polizei
Notruf (Überfall, Verkehrsunfall) 110
Polizeiposten Heitersheim, 
Im Stühlinger 1 5071-0
nach Dienstschluss: 
Polizeirevier Müllheim 07631 17880

Unfallrettungsdienste  
und Krankentransporte
DRK-Rettungsdienst 0761 19222
DRK Bad Krozingen
DRK Müllheim 112
Sozialstation 07633 12219
Dorfhelferinnenstation 07633 9808253
Handy Dorfhelferin 0152 21605641
Kath. Pfarramt 07634 551615
Evang. Pfarramt 07634 552043
Gemeindeverwaltg. 07634 5504-0

Wasser
Wassermeister Andreas Kirner
 0151 54455181

Strom
Energiedienst Netze GmbH
Service-Nummer 0180 1605050
Störungsdienst 0180 1605044
Kostenlose Notrufnummer der Badenova 
Notrufnummer 0800 2767767
Bereitschaft- und Entstörungsdienst
rund um die Uhr
Service-Nummer 0800 2838485
von Montag - Freitag von 8.00 - 18.00 Uhr
Vergiftungs-Info-Zentrale 0761 2704361

Telefonseelsorge 0800 1110111

Öffnungszeiten der Banken
Sparkasse Staufen-Breisach 
montags, dienstags, mittwochs  
von 8.30 bis 12.30 Uhr 
donnerstags von 14.00 bis 19.00 Uhr 
freitags von 14.00 bis 17.00 Uhr 

Volksbank Breisgau-Süd 
dienstags und freitags von 8.30 bis 12.00 Uhr 
donnerstags von 14.00 bis 18.00 Uhr 
montags und mittwochs geschlossen 

Ärztlicher  Notfalldienst
An Wochenenden und Feiertagen rund um 
die Uhr. An Werktagen 18.00 - 08.00 Uhr
Tel. 01805 19292300

Zahnarzt
In dringenden Fällen ist der zahnärztliche 
Notfalldienst unter der Rufnummer 19222 
(DRK-Stelle) zu erfahren.

Deutsches Rotes Kreuz
Kreisverband Müllheim
DRK-Servicezentrale Tel. 07631 18050
für Hausnotruf, Mobiler Ambulanter Pflege-
dienst, Ambulanter Kinderpflegedienst,
Behindertenfahrdienst, Gesundheitspro-
gramme, Kleiderkammer, Erste- Hilfe/
Schwesternhelferinnen-Kurse

DRK-Beratungsstelle für Spätaussiedler
in Bad Krozingen Tel. 07633 3118
(Mo., Mi. und Fr. 10-12 Uhr)

PEKiP-Gruppe
Marie-Luise Weirich
 Tel. 07663 93339969

DRK-Ortsverein Heitersheim
Vorsitzender: Herr Christoph Rive 
Heitersheim Tel. 07634 2520

DRK-Rettungsdienst  Tel. 0761 19222

Tierarzt
Tierärztlicher Notdienst 
Markgräflerland,  Tel. 07631 36536

Apotheken
Der Apothekennotdienst sollte nur in wirk-
lich dringenden Fällen in Anspruch genom-
men werden. Er beginnt jeweils um 8.30 Uhr 
und endet um 8.30 Uhr am nächsten Tag. 
 
23.07.2015 
Bad-Apotheke im Paracelsushaus, 
Tel. 07633/105150 
Bad Krozingen, Freiburger Str. 20  
24.07.2015 
Kirchberg-Apotheke, Tel. 07633/8794 
Ehrenkirchen.Jengerstr. 13   
25.07.2015 
Rebland-Apotheke, Tel. 07664/6371 
Schallstadt-Wolfenweiler, Basler Str. 24   
26.07.2015 
Zollmatten-Apotheke, Tel. 07634/510511 
Heitersheim, Poststr. 22 
  27.07.2015 
Batzenberg-Apotheke, Tel. 07664/60180 
Schallstadt, Basler Str.82   
28.07.2015 
Malteser-Apotheke, Tel. 07634/2039 
Heitersheim, Im Stühlinger 16   
29.7.2015 
Hebel-Apotheke, Tel. 07631/2253 
Müllheim, Werderstr. 31a   
30.7.2015 
Katharina-Barbara-Apotheke, Tel. 07634/8228 
Sulzburg, Hauptstr. 48   
31.7.2015 
Rats-Apotheke, Tel. 07633/3790 
Bad Krozingen, Lammplatz 11   
01.08.2015  
Hardt-Apotheke, Tel. 07633/13355 
Hartheim, Schwarzwaldstr. 16a   
02.08.2015 
Apotheke am Bahnhof, Tel. 07633/4747 
Bad Krozingen, Bahnhofstr. 6   
03.08.2015 
Linden-Apotheke, Tel. 07633/3978 
Buggingen, Breitenweg10a   
04.08.2015 
Breisgau-Apotheke, Tel. 07633/8393 
Ehrenkrichen, Staufener Str.1   
05.08.2015 
Schwarzwald-Apotheke, Tel. 07633/4105 
Bad Krozingen, St.-Ulrich-Str. 2   
06.08.2015 
Faust-Apotheke, Tel. 07633/958220 
Staufen, Hauptstr. 52 

Redaktionsschluss: Donnerstag, 30. Juli 2015, 12 Uhr

Schauen Sie rein!  www.gemeinde-eschbach.de
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Wölflinstraße 13 * 79104 Freiburg 
Telefon: (0761) 36 122 
* Telefax (0761) 36 123 
E-Mail: info@bsvsb.org 
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Die Gemeinde Eschbach 
Gemeindeverwaltung, Rathausplatz 4, 
79427 Eschbach 

Öff nungszeiten: 
Montag – Freitag 08:00 Uhr – 12:00 Uhr 
Montag 13:00 Uhr – 18:00 Uhr 

 
Sie erreichen uns unter: 
Telefon 07634 55040, Telefax 07634 550455 
E-mail: info@gemeinde-eschbach.de 
Homepage: www.gemeinde-eschbach.de 
 
Bürgermeister Harald Kraus  
Telefon 550410 
 
Sekretariat 
Christiane Pfeff erle, Telefon 550410 
E-mail: pfeff erle@gemeinde-eschbach.de 
 
Gemeindekasse, Sozialamt 
Marianne Höcker, Telefon 550421 
E-mail: hoecker@gemeinde-eschbach.de  

Standesamt/Friedhofsverwaltung
Ruth Suger, Telefon 5504-13, E-Mail: suger@gemeinde-eschbach.de 

Kulturamt 
Monika Steiger, Telefon 5504-15 oder 553668 
E-Mail: steiger@gemeinde-eschbach.de 
 
Hauptamt und Steueramt 
Elvira Riesterer, Telefon 5504-14 
E-Mail: riesterer@gemeinde-eschbach.de 
 
Rechnungsamt / Personalamt 
Sibylle Maas, Telefon 5504-16 
E-Mail: maas@gemeinde-eschbach.de 
 
Bürgerbüro und Einwohnermeldeamt 
Vera Donner oder Lucia Birmelin, Telefon 5504-17 
E-Mail: donner@gemeinde-eschbach.de 
 
Bauamt, Hauptstr. 24 (Castell) 
Bernhard Klein, Telefon 553668, Fax 553672 
E-Mail: Bauamt_eschbach@t-online.de 

Abschied von Bernhard Klein
Bürgermeister Harald Kraus verabschiedete dieser Tage den langjäh-
rigen Grundbuchbeamten und Gemeindeamtsrat Bernhard Klein, 
nach 37 Jahren im Dienste der Gemeinde Eschbach in den wohl ver-
dienten Ruhestand. 

 
 
 

 
 
 

 

Das Finanzamt informiert 

Variante 1: 
Wann ist der Bescheid des Finanzamts angekommen?
Wenn die Finanzämter Bescheide an die Bürgerinnen und Bürgern 
versenden, gelten sie nach den gesetzlichen Regelungen grund-
sätzlich am dritten Tag nach der Aufgabe zur Post als zugestellt 
und damit als bekannt gegeben. Dann beginnt beispielsweise die 
Rechtsmittelfrist zu laufen. Falls der Bescheid später zugegangen 
sein sollte, wie aktuell im Poststreik möglich, können Bürgerinnen 
und Bürger diesen gesetzlich unterstellten Zugang bestreiten. 
Dazu müssen sie glaubhaft vortragen, dass eine verspätete Zustel-
lung z. B. aufgrund eines Streiks der Post im entsprechenden Zu-
stellbezirk stattgefunden hat. Fristen, wie für die Erhebung eines 
Einspruchs, beginnen dann erst ab dem Zeitpunkt des tatsächli-
chen Zugangs zu laufen. Der Zeitpunkt des tatsächlichen Zugangs 
ist in diesen Fällen festzuhalten.  

Variante 2: 
Wann hat das Finanzamt ein Schreiben erhalten?
Wenn Bürgerinnen und Bürger z. B. fristwahrend Rechtsmittel 
gegen einen Bescheid der Finanzämter einlegen wollen, müssen 
sie bekannte Störungen berücksichtigen. Wenn es schnell gehen 
muss, sollten Sie daher einen sicheren Übermittlungsweg wählen, 
wie z. B. den Einwurf in den Behördenbriefkasten oder das Telefax.
Aus folgendem Grund: Sobald den Bürgerinnen und Bürgern eine 
Leistungsstörung bei der Post bekannt ist und dadurch die Verzö-
gerung vorhersehbar war, müssen sie eine eventuell verspätete 
Übermittlung durch die Post gegen sich gelten lassen. In diesen 
Fällen ist den Bürgerinnen und Bürgern die Wahl eines sicheren 
Übermittlungswegs zumutbar.Aktuell wurde bereits im Vorfeld 
über den Poststreik und seine Auswirkungen in den Medien aus-
führlich berichtet. Fristversäumnisse durch verspätet eingehende 
Briefe, die über den normalen Postweg versendet wurden, gelten 
deshalb grundsätzlich als selbst verschuldet.     
 

Gemeinderatssitzung   
Am Donnerstag, dem 23. Juli 2015 fi ndet um 19.30 Uhr  im 
Sitzungssaal des Rathauses eine öff entliche und im Anschluss 
daran eine nichtöff entliche Sitzung des Gemeinderates statt. Ta-
gesordnungspunkte können an der Bekanntmachungstafel des 
Rathauses eingesehen werden. 
  
Die Bevölkerung ist zur öff entlichen Sitzung recht herzlich ein-
geladen. 

 

 
OBERFINANZDIREKTION KARLSRUHE 
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Impressionen vom diesjährigen Seniorenausflug der Gemeinde.   

Mit der Sauschwänzlebahn unterwegs. 
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Öffentliche Bekanntmachung   
Mitteilung zur Enteignungsentschädigung vom 10.07.2015   
In der Flurbereinigung Bad Krozingen/Ehrenkirchen (L 123) stehen 
die Landabfindungen aller Teilnehmer unanfechtbar fest. Gemäß § 
88 Nr. 7 FlurbG steht jedem Beteiligten, der für das Unternehmen 
Bau der Landesstraße L 123 und deren Anschluss an die Bundesstra-
ße B 3 nach § 88 Nr. 4 FlurbG Flächen aufgebracht hat, wegen der 
Höhe der Geldentschädigung der Rechtsweg vor den ordentlichen 
Gerichten offen. Dies gilt auch für den Fall, dass die Festsetzung ei-
ner solchen Geldentschädigung unterblieben ist oder ausdrücklich 
abgelehnt wurde. 
  
Die im Flurbereinigungsplan – einschließlich seines Nachtrags 1 – 
ausgewiesenen Geldentschädigungen wurden auf der Grundlage 
der für das Unternehmen geltenden Entschädigungsvorschriften 
ermittelt, festgesetzt und bereits ausbezahlt. 
Die Festsetzung über die Höhe dieser Geldentschädigung kann 
durch Antrag auf gerichtliche Entscheidung angefochten werden. 
Der Antrag muss schriftlich und innerhalb von sechs Wochen beim 
Landratsamt Breisgau-Hochschwarzwald -untere Flurbereinigungs-
behörde-, Berliner Allee 3a, 79114 Freiburg eingereicht werden. Die 
Frist beginnt am Tag nach der öffentlichen Bekanntmachung dieser 
Mitteilung. Über den Antrag entscheidet das Landgericht Karlsruhe, 
Kammer für Baulandsachen. Der Antrag muss vorgenannte Mittei-
lung und den Verwaltungsakt bezeichnen, in dem die Geldentschä-
digung festgesetzt oder eine Festsetzung unterblieben ist oder 
abgelehnt wurde. Er ist gegen das Land Baden-Württemberg zu 
richten. Für das Verfahren vor dem Landgericht Karlsruhe, Kammer 
für Baulandsachen, besteht Anwaltszwang.   
  
gez. Faller, LVD 
  

„Von der Uni in den Beruf“: Studium zu Ende – was nun? 
Am Donnerstag, 30. Juli, informieren Experten der AOK - Die Ge-
sundheitskasse Südlicher Oberrhein, des Jobcenter Freiburg und des 
Hochschulteams der Agentur für Arbeit Freiburg über den Übergang 
vom Studium in den Beruf. 
Geklärt werden Fragen über den Status nach dem Studium, über die 
rechtliche  Bedeutung der Arbeitsuchend- und Arbeitslosmeldung, 
über die Stellensuche und die Bewerbung, über die Weiterversiche-
rung bei Krankenkassen, über die Grund-sicherung für Arbeitsu-
chende (Arbeitslosengeld II) und über die Finanzierung eines weiter-
führenden Studiums. 
Die Veranstaltung beginnt um 18:15 Uhr im Kollegiengebäude I 
(Hörsaal 1098) der Albert-Ludwigs-Universität Freiburg und endet 
voraussichtlich um 19:45 Uhr. Eine Anmeldung ist nicht erforderlich. 
  
 

Ferienprogramm 2015   
In den kommenden Sommerferien bietet die Gemeinde Eschbach 
unseren jungen Mitbürgern, vorwiegend in den letzten 3 Wochen, 
da in der ersten Hälfte die Ferienbetreuung in der Schule stattfindet, 
folgende Veranstaltungen an: 
  
Donnerstag, 06. August – „Musikalische Schnitzeljagd“ 
(Jugendorchester) 
Alter: 7 bis 11 Jahre 
Treffpunkt:   10 Uhr, Castellsaal 
Ende: 16 Uhr 

Eine spannende Schnitzeljagd mit tollen Preisen. Ihr könnt verschie-
dene Instrumente ausprobieren, knifflige Rätsel knacken und ge-
meinsam Spaß haben. Du hast Lust dabei zu sein, dann melde dich 
schnell an. Mitbringen musst du nur dein Lieblingsvesper und feste 
Schuhe. 
  
Montag, 24. August – „Naturerlebnispark Waldkirch“ 
(Gesangverein) 
Alter: Schulkinder 
Treffpunkt:   8 Uhr Rathausplatz 
Ende: ca. 17 Uhr 
Wandern von Eschbach nach Heitersheim Bahnhof, Abfahrt mit Zug 
um 8.30 Uhr nach Waldkirch. Besuch des Schwarzwaldzoos, Kinder-
spielplatz am Stadtrainsee und Minigolfplatz. Bitte Vesper und Ge-
tränke mitbringen. 
  
Dienstag, 25. August – „Klebefolienbilder gestalten“ 
(Förderverein) 
Alter: 5 bis 10 Jahre 
Treffpunkt:   9.30 Uhr Rappoltsteiner Grundschule 
Ende: 12.30 Uhr 
Kleidung zum Anstreichen, Vesper und Getränke bitte mitbringen. 
  
Dienstag, 25. August – „Nachtwanderung“ 
(Familie Jegge) 
Treffpunkt:    14.45 Uhr, Bahnhof Heitersheim Gleis 1, 
 Richtung Freiburg 
Rückkehr:    00.01 Uhr, Bahnhof Heitersheim Gleis 2,
 Richtung Müllheim 
Wanderstrecke: ca. 11 km in ca. 4 Stunden 
Ausrüstung: feste Schuhe (keine Sandalen), stabiler Rucksack (keine 
Taschen oder Tüten), Wind- und Regenschutz, reichlich Getränke 
(keine Dosen), Vesper und Grillgut, funktionierende Taschenlampe. 
  
Donnerstag, 27. August – „Einweisung und Flugplatzführung“ 
(Sportfluggruppe Immelmann) 
Alter: 8 bis 16 Jahre 
Treffpunkt:   14 Uhr am Clubheim der Sportfluggruppe Immelmann 
 (Tower). 
Anschließend Rundflug von ca. 15 Minuten gegen eine geringe Ei-
genbeteiligung von 20 €. Großeltern, Eltern und Geschwister sind 
ebenfalls herzlich willkommen! 
  
  Freitag und Samstag, 28. und 29. August – 
Ritterlager im Pfarrgarten mit 
Übernachtungsmöglichkeit im Ritterzelt 
(Historisches Eschbach) 
Alter: 8 bis 15 Jahre 
Treffpunkt:   14 Uhr am Freitag 
Ende: 18 Uhr am Samstag 
Wir fertigen Holzschwerter und Schilde an, die Mädchen basteln Mit-
telalterschmuck aus Holz und Speckstein, am 2. Tag diverse Spiele 
und Bogenschießen. Robuste Kleidung, Vesper und Getränke für den 
Abend mitbringen. Kinder, die im Lager übernachten benötigen ei-
nen Schlafsack, frische Wäsche sowie Teller, Tasse und Besteck. 
  
Dienstag, 01. September – „Tontöpfe bemalen und bepflanzen“ 
(Nadine Bock) 
Alter: ab 6 Jahre 
Treffpunkt:   15.00 Uhr, Castell, Gastraum 
Ende: 17.00 Uhr 
  
Donnerstag, 03. September – „Kegeln bei Tonis Tenne“ 
(KSC Eschbach/Buggingen) 
Alter: ab 8 Jahre 
Treffpunkt:   15.00 Uhr Tonis Tenne 
Ende: 17.00 Uhr 
Bitte Turnschuhe im Turnbeutel mitbringen! 
  
Montag, 07. September – „Collagen basteln, bemalen“ 
(Gitta Herzog) 
Alter: ab 5 Jahre 
Treffpunkt:   10.00 Uhr, Castell, Gastraum 
Ende: 12.00 Uhr 
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Wir basteln einen Zoo mit Tieren. Mitzubringen sind: Karton ca. 30 
bis 40 cm breit, Fotos von Tieren im Zoo (nicht zu groß), Heu, Sand, 
Steinchen, Stroh (falls vorhanden), Kleber, Schere, alte Kleidung oder 
Schürze, Malkasten und Pinsel. 
  
Freitag, 11. September – „Wasserspiele“ 
(Jugendfeuerwehr) 
Alter: ab 5 Jahre 
Treffpunkt:   15.00 Uhr Feuerwehrhaus 
Ende: 17.00 Uhr 
Badebekleidung und Handtuch mitbringen. 
  
Die Anmeldungen für die verschiedenen Programmpunkte können 
täglich bis 31. Juli 2014 von 8 bis 12 Uhr und am Montag von 13.00 
bis 16.00 Uhr im Rathaus bei Frau Pfefferle erfolgen. 
  
Die Gebühr pro Programmpunkt beträgt 2,50 €, für jedes weitere 
Kind einer Familie, welches am gleichen Punkt teilnimmt, 1,50 €. 
  
Die Gemeindeverwaltung Eschbach wünscht allen Kindern viel Spaß 
beim Ferienprogramm! 
 
  

Vereinbarungen zum Schutz von Kindern und 
Jugendlichen   
Bundeskinderschutzgesetz macht auch im Landkreis Breisgau-
Hochschwarzwald die entsprechenden Vorgaben   
Alle Jugendämter in Deutschland sind nach dem Bundeskinder-
schutzgesetz gesetzlich verpflichtet, mit den Trägern der freien Ju-
gendhilfe Vereinbarungen zum Schutz von Kindern und Jugendli-
chen abzuschließen. Daher sollen sich die Träger der Jugendhilfe bei 
der Einstellung und Vermittlung von Mitarbeitern, sowie in regelmä-
ßigen Abständen ein erweitertes polizeiliches Führungszeugnis vor-
legen lassen. Diese Regelung bezieht sich sowohl auf hauptamtlich 
Beschäftigte, als auch auf neben- oder ehrenamtlich tätige Personen 
wie zum Beispiel Jugend- und Übungsleiter in Vereinen. Für ehren-
amtlich tätige Personen ist das Führungszeugnis bei einer entspre-
chenden Bestätigung durch den Verein kostenlos. 
  
Mitarbeiter des Landratsamtes Breisgau-Hochschwarzwald haben 
seit über einem Jahr für den Landkreis ein Verfahren auf der Grund-
lage der Empfehlungen des Landesjugendamtes entwickelt. Es gab 
in diesem Zeitraum unter anderem Gespräche mit der Badischen 
Sportjugend und den Verbänden des Kreisjugendrings, in denen 
über die Vorgehensweise informiert wurde. 
  
Inzwischen hat das Jugendamt die Vereine im Landkreis mit dem 
Vereinbarungsformular angeschrieben und Informationsmaterial 
zum Thema an die Hand gegeben. Bis Ende Oktober gibt es zudem 
sechs Informationsveranstaltungen für die Vereine und Verbände. 
Die Termine wurden in dem Anschreiben mitgeteilt. 
  
Vereine und Verbände aus Kinder- und Jugendarbeit sowie aus Kul-
tur und Sport tragen als zentrale Orte für außerschulische Bildung 
und Freizeitgestaltung eine hohe gesellschaftliche Mitverantwor-
tung für das gesunde Aufwachsen und die Entwicklungen von Kin-
dern und Jugendlichen. Mit der Vereinbarung will der Gesetzgeber 
auszuschließen, dass einschlägig vorbestrafte Personen in Vereinen 
und Verbänden mit Kindern und Jugendlichen arbeiten. 
Ein weiteres wichtiges Instrument zum Schutz von Kindern und Ju-
gendlichen ist ein Präventions- und Schutzkonzept. Das Jugendamt 
des Landkreises Breisgau-Hochschwarzwald plant bei entsprechen-
dem Bedarf Seminare für Vereine und Verbände zur Erstellung und 
Umsetzung eines Schutzkonzeptes. 
   

 

Werte des Wassers

Auszeichnung für seine intelligente Steuer- 
elektronik Pacadu

Der Gewinner Wolfram Walter ist Eschbacher Bürger   und Gründer 
und Geschäftsführer des Freiburger Unternehmens ASD Sonnen-
speicher. Er erhält die Auszeichnung für seine intelligente Steuer-
elektronik Pacadu für Stromspeicher in der Kategorie „Mess-, Steuer- 
und Regeltechnik“   
  
„Das Speicherkonzept von ASD ist ein technischer Durchbruch, weil 
es viele der Probleme elektrischer Speicher auf ein Mal löst“, berich-
tet Franz Untersteller, Minister für Umwelt, Klima und Energiewirt-
schaft des Landes Baden-Württemberg und Juryvorsitzender. Die 
Pacadu-Steuerung erlaubt es, Batteriezellen in Energiespeichern 
parallel zu schalten. Bei herkömmlichen, in Reihe geschalteten Ener-
giespeichern bestimmt immer die schwächste Zelle über die Leis-
tungsfähigkeit und Lebensdauer des kompletten Akkublocks. Eine 
defekte Zelle bedeutet den Ausfall des gesamten Akkublocks, selbst 
wenn alle anderen Zellen voll funktionsfähig sind. Mit der intelligen-
ten Batteriezellensteuerung Pacadu wird die Leistungsfähigkeit des 
Speichers durch schwache Zellen nur noch geringfügig beeinflusst 
und defekte Zellen können ausgetauscht werden – auch gegen eine 
Zelle mit einer anderen Kapazität, eines anderen Herstellers oder so-
gar einer anderen Batterietechnologie. 
  
Chance auch für Elektromobilität 
„Pacadu könnte auch der Elektromobilität einen ungeahnten Auf-
trieb geben, denn mit dieser Zellsteuerung ist es möglich, in ein und 
demselben Energiespeicher Hochstromzellen und Hochkapazitäts-
zellen zu kombinieren. Das bedeutet sowohl eine bessere Beschleu-
nigung als auch eine höhere Reichweite des Elektroautos als wir es 
bisher kennen“, erklärt Wolfram Walter, Geschäftsführer von ASD und 
Erfinder der Pacadu-Technologie. „Pacadu wird die Batterieprodukti-
on, den Speicherbau und auch die Elektromobilität verändern, da-
von bin ich überzeugt.“ 
  
ASD Großspeicher mit „Pacadu inside“ 
ASD baut die Pacadu-Technologie auch in seine eigenen Großspei-
cher ein. Das Unternehmen hat mehrere Prototypen mit „Pacadu in-
side“ ein knappes Jahr lang erfolgreich getestet und bereitet nun die 
Markteinführung vor. 14 Patente hat ASD hierfür angemeldet. Der 
Wirkungsgrad des Speichers mit Pacadu-Steuerung liegt bei 93 Pro-
zent. Er befindet sich derzeit in der Zertifizierung und wird voraus-
sichtlich im Herbst erhältlich sein. 
Jedes Speichermodul, das mit der Pacadu-Technologie ausgestattet 
ist, hat eine Kapazität von 3,2 kWh und kann in beliebiger Anzahl 
kombiniert werden. Ein Großspeicher mit einer Kapazität von 3,2 
MWh setzt sich beispielsweise aus 1.000 Pacadu-Speichermodulen 
zusammen. Er ist nur halb so groß wie konventionelle Großspeicher 
und spart somit erheblich Platz. ASD bietet die Elektronik auch unab-
hängig von seinen ASD Speichern an. 

Über ASD  
Die ASD Automatic Storage Device GmbH hat ihren Sitz in Um-
kirch bei Freiburg. Das Unternehmen wurde im Mai 2013 von den 
Ingenieuren Wolfram Walter und Gerd Knoll gegründet. ASD stellt 
intelligente Stromspeicher her, die auf Lithium-Eisen-Phosphat-
Batterietechnologie basieren und sich daher durch eine besonders 
hohe Sicherheit auszeichnen. Die Speicher werden in Deutschland 
gefertigt und z.B. auch in den Häusern des führenden Fertighausher-
stellers WeberHaus eingesetzt. 
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Graue Tonne: Freitag, 24.7.2015  und  Freitag, 07.8.2015 
Biotonne: Montag,27.7.2015  und Montag,03.8.2015 
Papier-Tonne: Freitag, 14.8.2015   
Gelber Sack: Donnerstag, 30.7.2015 und 
 Donnerstag,13.8.2015 
Gebrauchtkleider- und 
Glascontainer: Beim Bauhof/Feuerwehr
 (Betriebsgebäude), Hauptstr. 2 
  
Schadstoffsammlung: Samstag, 25.07.2015
 von 9.00 bis 12.00 Uhr. 
 beim regionalen Abfallzentrum, 
  Ehrenkirchener Str. 3 
 Gewerbepark Breisgau 
 
    

RAZ Breisgau (Regionales Abfallzentrum) 
Beim RAZ Breisgau, Ehrenkirchener Straße 3 (Gewerbepark 
Breisgau) in Eschbach können alle klassischen Wertstoffe wie 
Schrott, Papier und Kartonage, Elektroschrott, Kork, DVD und CD, 
Flaschenglas, daneben kleinere Mengen Grünschnitt sowie Sperr-
müll mit Sperrmüllkarte gebührenfrei abgegeben werden. 
Gebührenpflichtig sind alle sonstigen Abfälle wie Gewerbe- und 
Baustellenabfälle sowie Restmüll und Sperrmüll ohne Karte. 
Das RAZ Breisgau hat folgende Öffnungszeiten: 
Montag und Dienstag 9-15 Uhr; Donnerstag und Freitag 12-18 Uhr; 
Samstag 8-12 Uhr. 
Telefon: 07634/69 49 38 5 
E-Mail: alb@lkbh.de  
 
 

  
30. Juli 2015  
Hans Zehner 85 Jahre 
Belchenstr. 9 
  
30. Juli 2015  
Bruno Maier 76 Jahre 
In den Winkelmatten 40 
  
31. Juli 2015  
Winfried Sänger 71 Jahre 
Im Kreuzleäcker 7 
  

 
Wir gratulieren herzlich, auch jenen Altersjubilaren/in-
nen, die nicht namentlich genannt werden möchten und 
wünschen ihnen noch viele gesunde Jahre ! 
  

   
 

  

Evangelische Kirchengemeinde 
  
Unsere Gottesdienste: 

Sonntag, 26.7. 
10.30Uhr Sing-Gottesdienst Heitersheim, Pfr.in Heuberger 
Mitwirkung Projektchor 
  
Freitag, 31.7. 
17.00 Uhr Andacht im Friedrich-Schäfer-Haus 

Sonntag, 2.8. 
10.30Uhr Gottesdienst mit Taufe von Samuel Scholler in Heitersheim, 
Prdin Joos 
  
Veranstaltungen im Gemeindezentrum Heitersheim: 

Freitag, 24.7.  
19.00 Uhr Chorprobe 
Samstag, 25.7. 
18.00 Uhr Konfirmanden-Fahrradtour: Der Treffpunkt für die Eschba-
cher Konfirmanden 
ist um 18.15 Uhr am Friedhof in Eschbach 
Montag, 27.7. 
19.30 Uhr Helferkreis 
Dienstag, 28.7. 
20.00 Uhr Selbsthilfegruppe 
Mittwoch, 29.7. 
09.30 Uhr Mutter-Kind-Gruppe 
09.45 Uhr Markgräfler Bibelstammtisch 
Donnerstag, 30.7. 
20.00 Uhr Bläserkreis im evang. Gemeindehaus Bad Krozingen 
Dienstag, 4.8. 
20.00 Uhr Selbsthilfegruppe 
  
Bürozeiten Evangelisches Pfarramt: 
Dienstag, Mittwoch und Freitag 10-12 Uhr 
Mittwoch 15-17.30 Uhr 
Tel: 07634 / 55 20 43 
Fax: 07634 / 55 20 44 
e-mail: Ev.Pfarramt.Heitersheim@t-online.de 
Homepage: www.heitersheim.ekbh.de 
  
Sprechzeiten Pfarrerin Heuberger: 
mittwochs 9-11 Uhr und nach Vereinbarung 
e-mail: barbara.heuberger@t-online.de Tel. 0170-1510954 
Während Frau Heubergers Urlaub vom 1. – 8.8. hat Herr Prenzlin 
die Kasualvertretung (Tel. 07633 / 9238500) 
  
    
Pfadfinder Heitersheim 
Stamm Ignaz-Balthasar-Rink-von-Baldenstein (IBRVB) 
wöchentliche Treffen im evang. Gemeindezentrum Heitersheim 
Montag 
17.30 Uhr neue Pfadfinder-Gruppe für Mädchen von 6-10 Jahre 
Dienstag 
18.00 Uhr Pfadfinder Sippe Mammut (Jungen ab 13 Jahre) 
Mittwoch 
17.30 Uhr Pfadfinder Meute Luchs (Jungen ab 6 Jahre) 
18.15 Uhr Pfadfinder Meute Wildschwein (Jungen ab 9 Jahre) 
19.15 Uhr Pfadfinder Sippe Spinne (Jungen ab 16 Jahre) 
  
Homepage der Pfadfinder Heitersheim: 
www.pfadfinder-heitersheim.de 
  
    

Katholische Gottesdienste 
und Mitteilungen für Eschbach  
Sonntag, 26. Juli  
Eschbach: 9.00  Eucharistiefeier mit Kelchkommunion 
Heitersheim: 10.30  Eucharistiefeier mit Kelchkommunion 
 
Dienstag, 28. Juli  
Heitersheim: 8.30  Schulgottesdienst zum Schuljahresende der 
Grund- und Werkrealschule Heitersheim Kl. 1 - 8  
Eschbach: 10.00  Andacht mit den Schulanfängern 
18.30  Rosenkranzgebet  
19.00  Hl. Messe 
  
Mittwoch, 29. Juli   
Heitersheim: 7.45  Schulgottesdienst zum Schuljahresende der Real-
schule Klasse 5 – 7 
8.30  Schulgottesdienst zum Schuljahresende der Realschule Klasse 
8 - 9 



 Donnerstag, den 23. Juli 2015 Seite 9

Samstag, 01. August  
Eschbach: 18.00  Eucharistiefeier  
  
Sonntag, 02. August  
Heitersheim: 10.30  Eucharistiefeier  
 
Dienstag, 04. August  
Eschbach: 18.30  Rosenkranzgebet  
 19.00  Hl. Messe  
  
Kath. Frauengemeinschaft Heitersheim -  Pfarrhofhock 
Zu einem gemütlichen Beisammensein in den Pfarrhof laden wir ein 
am Mittwoch, 29.07. um 19.30 Uhr. Dazu sind alle Frauen herzlich 
willkommen. Bei schlechtem Wetter findet das Treffen im Pfarrsaal 
statt. 
  
Urlaubszeit 
Unser lieber treuer Urlaubsgast, Professor Tomkiewicz, ist vom 
02.08. bis 16.08. wieder bei uns in Heitersheim. Viele freuen sich auf 
ihn und auch darauf, mit ihm die Gottesdienste zu feiern. Wir alle hei-
ßen ihn ganz herzlich willkommen. Wenn Sie ihn sprechen wollen, 
erreichen Sie ihn am besten nach den Gottesdiensten in der Sakristei 
oder auf dem Kirchplatz. 
Pfarrer Eisele  macht Urlaub vom 02.08. bis 16.08., 
Pfarrer Schmidt  ist in Ferien ab 17.08. bis 05.09. 
Gemeindereferent Michael Vierneisel ist als Begleiter des Sommer-
ferienlagers in Münchsteinach vom 8. – 18.08. sowie vom 20.08. bis 
07.09.2015 abwesend. 
Das Pfarrbüro in Heitersheim ist vom 30.07. bis 13.09. nur vormit-
tags von 9.00 – 11.00 Uhr geöffnet. 
Das Pfarrbüro in Eschbach  bleibt am Dienstag, 04./11.08. und 
01.09.2015 geschlossen. Die Sprechzeit des Pfarrers entfällt an die-
sen Tagen ebenfalls, ansonsten von 18.00 – 18.45 Uhr. 
Das Pfarrbüro in Ballrechten  ist am Dienstag, 11.08. bis einschl. 
01.09.2015 nicht besetzt. 
Wir wünschen allen eine erholsame Ferienzeit!! 
  
Katholisches Pfarramt 
in Eschbach : Eschbach, Bergstraße 1, Tel. 07634/2275 
Öffnungszeiten:   Dienstag  15.30 – 19.00 Uhr / 18.00 – 18.45 Uhr 
(Pfarrer) - außer  04./11.08. und 01.09.2015 
in Heitersheim: Heitersheim, Johanniterstraße 74
Tel. 07634/551615 Fax  07634/551628 
kath.pfarramt@seelsorgeeinheit-heitersheim.de  www.seelsorgeein-
heit-heitersheim.de 
Öffnungszeiten:   Montag bis Freitag 9.00 bis 11.00 Uhr (in der Fe-
rienzeit nachmittags keine Öffnungszeiten!) 
Montag 14.00 bis 16.00 Uhr  
Donnerstag 16.00 bis 18.00 Uhr 
  
 
Die Ministranten Eschbach bekommen ein neues Mitglied!   
Am Sonntag den 12.07.2015 wurde Theresa Kuhn von Pfarrer Georg 
Eisele zur neuen Ministrantin befördert. 
Theresa ministriert bereits über ein halbes Jahr fleißig mit und ist 
jetzt endlich offiziell eine Ministrantin. 
Im Anschluss an den Gottesdienst gingen alle Ministranten zusam-
men mit Claudia Olzack ins Pfarrhaus, wo Cornelia Biesel aus dem 
Pfarrgemeinderat ein leckeres Frühstück gerichtet hatte. 
Es war ein schöner Vormittag und auf diesem Weg noch einmal dan-
ke an alle, die mitgeholfen haben den Gottesdienst und das Früh-
stück zu ermöglichen und zu gestalten. 
Ihre Ministranten der Pfarrei Eschbach 

GV Förderkreis Wohnen am 
Castell 
Einladung 
Wir laden alle Mitglieder des Förderkreises 
Wohnen am Castell e.V. zur diesjährigen 
Generalversammlung ein. 

Diese findet statt am  Montag, den 27. Juli 2015, 19.00 Uhr in der 
Gastwirtschaft im Castell, Hauptstr. 24, Eschbach.
 
Tagesordnung: 
1. Begrüßung 
2. Jahresbericht des 1. Vorstandes  
3. Vorstellung der Planungsentwürfe für eine Erweiterung der 
Wohnanlage 
4. Kassenbericht 
5. Entlastung des Vorstandes 
6. Neuwahlen 

Zur Unterhaltung konnten wir Frau Zöller gewinnen, die uns mit 
ihrem Harfenspiel erfreuen wird. 
Über eine rege Beteiligung würden wir uns sehr freuen und verblei-
ben
 
mit freundlichen Grüßen 
gez. H. Kraus 
1. Vorsitzender 
  
 

Heiße Sommernacht des MV Eschbach 

Der Morgen fing schon gut an - bei subtropischen Temperaturen! 
Aber was sollte es, Regen hatten wir uns für unser Fest ja auch nicht 
gewünscht...Fleißige Hände bauten das entsprechende Ambiente 
für unser Sommer Open Air an der Alemannenhalle auf. 

Um 20:00 Uhr eröffnete dann JOE unter der Leitung von Claus Dieter 
Garschke unser diesjähriges, sehr gut besuchtes Open Air Konzert 
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mit flotten Rhythmen. Ein sanfter Wind strich über die Notenblätter 
und die Köpfe der Musiker, als dann das Hauptorchester mit Sergej 
Kraft Konzertantes zum Besten gab. Vor allem die jazzigen Elemente 
des Konzertes hatten es in sich. Auch dieses Mal war intensives Üben 
voraus gegangen. Es hatte sich gelohnt. Anderthalb Stunden, un-
terbrochen von einer kleinen Pause, wurde so richtig gerockt. Aber 
auch die Freunde der Blasmusik konnten sich über Marsch und Pol-
ka vom Feinsten freuen. So ließ sich es sich das Publikum bei Musik 
und Essen so richtig gut gehen. Unsere Freunde vom Gesangverein, 
die das Catering übernahmen, hatten alle Hände voll zu tun. Bei 38° 
gingen Pommes und Schnitzel weg wie nichts... Zu späterer Stunde 
konnten die ganz Hitzeresistenten mit der Musik von der Manfred 
Wolf Band noch die Beine schwingen und an der Bar Exotisches von 
Rainer Hiss genießen. 

Am nächsten Morgen trafen schon unsere nächsten Gäste ein, die 
auf keinen Fall den Frühschoppen mit der Original Markgräfler Blas-
musik verpassen wollten. Wieder war es unfassbar heiß, so daß frisch 
gezapftes Bier und ein nasses Handtuch um den Hals gerade recht 
kam. 

Im Anschluß begann dann die Talentshow, die von Stefan Geissel-
brecht ins Leben gerufen wurde. Junge angehende Künstler betra-
ten die Bühne, um ihr Können zu präsentieren. Ein paar Schritte wei-
ter konnten ganz Wagemutige unter der Hilfe der Jugendfeuerwehr 
Kisten im wahrsten Sinne des Wortes bis zum Umfallen stapeln. 
Ein Superwochenende – in jeder Hinsicht. Was für eine Musik, was für 
Talente, was für ein Wetter... 
  
Hoffen wir, daß es nächstes Mal wieder so wird: 
Beim Abschied in die Sommerpause am 29. Juli um 18:30 Uhr am
C a s t e l l .  
  
Ihr MV Eschbach 
 
 

  

Gemeindeausflug der Seniorinnen und Senio-
ren am 09. Juli 2015 
Bei idealem Ausflugswetter, es war nicht wie an den Tagen zuvor zu 
heiß, starteten wir pünktlich um 8:00 Uhr beim Rathaus. 

Durch unseren schönen Schwarzwald fuhren wir nach Blumberg. 
Dort wartete bereits die „Sauschwänzlebahn“ auf uns. Diese brachte 
uns durch Tunnel und über Viadukte, dazu gab es vom Zugpersonal 
interessante Informationen, nach Weizen. 
Hier holten uns die zwei Busse, wir waren mehr als 80 Teilnehmer, ab, 
und es ging weiter zum Mittagessen nach Grafenhausen in die „Tan-
nenmühle“. Nach einem längeren Aufenthalt, es gab dort einiges zu 
sehen, vor allem aber gut gestärkt, fuhren wir zum Schluchsee. 

Wir hatten Glück (wenn Engel reisen...), dass es wettermäßig nur bei 
der starken Bewölkung blieb. So konnten wir beruhigt in See stechen 
und während der Schifffahrt Kaffee und Kuchen genießen. 
Über Todtnau, das Wiedener Eck und durch das Münstertal ging die 
Fahrt zurück nach Eschbach. 

Damit endete für uns ein schöner Tag, an den wir alle (hoffentlich) 
gerne zurückdenken. 

Gerhard Malcher. 

Seniorenbüro  
Eschbach 
Wohnanlage im Castell 
Hauptstr. 24a 
79427 Eschbach 
Telefon 07634/59 48 464 
Fax 07634/59 48 465 
E-Mail: seniorenbuero-eschbach@web.de 
  
Öffnungszeiten: dienstags von 10-11 Uhr 
donnerstags von 18-19 Uhr und bei Bedarf 
 
Telefon privat: Frau Regina Klein 07634/2732, 
Herr Gerhard Malcher 07634/69 43 212 
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Zu verschenken
2er und 3er Couch, 
1 Wohnzimmerschrank. 
  
Telefon 07634/4155 
  
___________________ 
    
1 Spühlmaschine, 
1 Elektroherd mit Ceranfeld 
1Esstisch mit 4 Stühlen 
  
Telefon 07634/1046 
 
 
 

 

Psalmkonzert in St. Trudpert in Münstertal am 
Sonntag, 26. Juli um 16.30 Uhr 
Das Vocalconsort Bad Säckingen unter der Leitung von Markus 
Mackowiak singt Psalmvertonungen von Felix Mendelssohn, Hugo 
Distler und Heinrich Kaminski und die Chichester Psalms in hebräi-
scher Sprache für Altsolo, Chor, Orgel, Harfe und Percussion von Le-
onard Bernstein. Zahlreiche Komponisten haben Psalmen des Alten 
Testaments vertont. Außerdem erklingt das Rebond in B für Schlag-
zeug von Iannis Xenakis, das komplexe mathematische Strukturen in 
Musik überträgt. 
Das Vocalconsort Bad Säckingen zeichnet sich durch ein hohes Maß 
an Experimentierfreudigkeit aus, es  wurde 2014 von Markus Macko-
wiak als überregionales Ensemble am Fridolinsmünster Bad Säckin-
gen gegründet. Begleitet wird es von Harfe (Dorothee Hecking-Neu), 
Orgel (Lydia Schimmer) und Percussion (Edzard Locher). Markus 
Mackowiak ist Bezirkskantor am Fridolinsmünster Bad Säckingen. 
Der Eintritt beträgt 15 Euro, ermäßigt 13 Euro. Vorverkauf unter 
www.reservix.de. Karten sind außerdem bei den Touristinformatio-
nen in Münstertal und Staufen, dem Reisebüro Sutter in Münstertal 
und beim BZ Kartenservice in Bad Krozingen erhältlich. 
Das Konzert ist das fünfte Konzert im Jahr 2015 im Rahmen der Kon-
zertreihe „Konzerte St. Trudpert“. In neun ganz unterschiedlichen 
Konzerten – von der barocken Blockflöten-Sonate über eine Wande-
rung durch die Natur zu den Münstertäler Kapellen mit einem Frau-
enchor bis zum Orchesterkonzert mit dem internationalen Musiker-
nachwuchs – erklingt Musik zum Lobe Gottes. 
   
    

Musikverein Ballrechten-Dottingen 
30. Juli 2015   
CHINA auf dem Rathausplatz   
Auch in diesem Jahr veranstaltet der Musikverein Ballrechten-Dot-
tingen am ersten Ferientag einen Themenabend auf dem Rathaus-
platz. Der Abend steht in diesem ganz unter dem Motto „China“. Die 
Veranstaltung findet am 
  

Donnerstag, 30. Juli 2015 ab 19.00 Uhr 
  
auf dem Rathausplatz statt. 
  
Wie in den vergangenen Jahren spielen die Jugendkapelle und das 
Hauptorchester zur Unterhaltung auf und der Musikverein über-
nimmt auch wieder die Bewirtung. In diesem Jahr bieten wir als lan-
destypisches Gericht eine „“Nasi-Padang“-Fleischpfanne an. 
  
Der Musikverein lädt schon jetzt alle Musikfreunde sehr herzlich zum 
Themenabend auf dem Rathausplatz in Ballrechten-Dottingen ein. 

Einladung zum nächsten Monatstreff von AFLIG 
e.V.   
Der Vorstand von AFLIG – Anti-Flug-Lärm-Interessen-Gemeinschaft 
e.V. – lädt alle Mitglieder sowie interessierte Mitbürgerinnen und 
Mitbürger zum nächsten Monatstreff ein:   
Montag, 3. August 2015 um 18.00 Uhr im MAXXUM 
Heitersheim (gegenüber Aldi) 
  
Zweck des Vereins ist laut Satzung die Förderung des Umweltschut-
zes durch Maßnahmen zum Schutz der Bevölkerung vor Fluglärm, 
der insbesondere vom Sonderlandeplatz Gewerbepark Breisgau so-
wie von anderen motorisierten Fluggeräten ausgeht.   
Uns liegt am Herzen, für die Menschen gerade zu den ruhesensiblen 
Zeiten – an Wochenenden, Feiertagen, wochentags zur Mittags- und 
Feierabendzeit, die der Erholung, der Entspannung, der Besinnung 
und der Konzentration der Menschen dienen sollen und daher zu 
Recht vom Gesetz- und Verordnungsgeber geschützt sind – mehr 
Ruhe am Himmel einzufordern. Kontakt: info@aflig.de, Tel. 07633 
406281 
 
   

Kaufmännischer Teil der Meistervorbereitung    
Die Gewerbe Akademie Freiburg bietet ab dem 23. November einen 
Meistervorbereitungskurs Teil drei in Vollzeit an. Hierfür gibt es noch 
wenige freie Plätze. Nach der neuen Prüfungsordnung werden drei 
Handlungsfelder aufbereitet, um die Wettbewerbsfähigkeit von Un-
ternehmen beurteilen zu können, um Gründungs- und Übernahme-
aktivitäten vorzubereiten, durchzuführen und zu bewerben und um 
Unternehmensführungsstrategien zu entwickeln. So werden Grund-
lagen des Controllings gelehrt. Die Basis des wirtschaftlichen Han-
delns im Betrieb wie Organisation, Personalwesen, Finanzierung und 
Schriftverkehr gehört ebenso dazu, wie die rechtlichen und steuer-
lichen Themen. Dazu zählen auch das Mahn- und Klageverfahren 
sowie das Arbeitsrecht.   
Der Lehrgang ist zertifiziert und kann unter bestimmten Voraus-
setzungen mit dem Meister BAföG bezuschusst werden. Weite-
re Informationen erteilt die Gewerbe Akademie Freiburg, Telefon 
0761/15250-0 oder im Internet unter www.wissen-hoch-drei.de 
  
    

In zwei Jahren zum Betriebswirt  
Mit dem Kombinationslehrgang Geprüfte/-r Wirtschaftsfachwirt/-in 
und Geprüfte/-r Betriebswirt/-in erreichen Teilnehmer/-innen in nur 
2 Jahren die höchste Fortbildungsebene in der IHK-Aufstiegsfort-
bildung.  Hierzu wird eine kostenlose und unverbindliche Informa-
tionsveranstaltungen am 21. Juli 2015 in Freiburg ab 17.00 Uhr an-
geboten. Der berufsbegleitende Lehrgang startet am 6. November 
2015 in Freiburg.    
Leistungsbereite Teilnehmer/-innen erreichen berufsbeglei-
tend innerhalb eines Jahres den Abschluss zum/zur geprüften 
Wirtschaftsfachwirt/-in und daran anschließend in einem weiteren 
Jahr den Abschluss zum/zur geprüften Betriebswirt/-in. Das Lehr-
gangskonzept beinhaltet aktive Selbstlernphasen und fordert von 
den Teilnehmerinnen und Teilnehmern eine engagierte und zielbe-
wusste Mitwirkung. 
Näheres, kostenlose Beratung und Informationsmaterial gibt es 
beim IHK-BildungsZentrum Südlicher Oberrhein, Telefon 0781-9203-
0 oder 0761/2026-0, e-Mail info@ihk-bz.de oder www.ihk-bz.de. 
Lehrgänge weiterer Bildungsdienstleister unter www.wis.ihk.de 
  
   

Familienfreizeit im Schwarzwald!   
Der Jugendverband DJO-Deutsche Jugend in Europa bietet vom 21. 
bis 28. August 2015 im Ferienheim Aschenhütte in Bad Herrenalb 
eine Familienfreizeit an. Eine schöne Möglichkeit mit dem eigenen 
Kind (bis 14 J.) zusammen in netter Gesellschaft die Ferien zu ver-
bringen. 
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Unter der Leitung eines ausgebildeten Leitungsteam gibt es ein 
buntes gemeinsames Programm, bestehend aus basteln, spielen, 
wandern, baden, Lagerfeuer, Schatzsuche im Wald und einige Aus-
flüge in die Umgebung. Durchgeführt wird diese kostengünstige 
Familienfreizeit im „Ferienheim Aschenhütte“, einer DJO eigenen Ju-
gendbildungsstätte. Jeder Familie steht ein eigenes Familienzimmer 
zur Verfügung. 
Da noch einige Plätze frei sind, freuen wir uns auf Anmeldungen an: 
DJO-Deutsche Jugend in Europa e.V., Schlossstraße 92, 70176 Stutt-
gart. Nähere Informationen erteilen gerne 
Herr Liebscher unter Telefon 0711-625138 Handy 0172-6326322,  
Frau Sellmann unter Telefon0711-6586533,  
Fax 0711-625168, e-Mail: zentrale@djobw.de 
www.djobw.de. 
 
  

Internationaler Schüleraustausch  Gastfamilien 
gesucht! 
Kulturaustausch - ermöglichen Sie einem jungen Menschen den 
Aufenthalt in Deutschland und erfreuen Sie sich an der kurzzeitigen 
Erweiterung Ihrer Familie! Die Jugendlichen verfügen über Deutsch-
kenntnisse, müssen ein Gymnasium oder eine Gesamtschule besu-
chen und bringen für persönliche Wünsche Taschengeld mit. 
  
Chile 
Deutsche Schule Karl Anwandter, Valdivia 
Familienaufenthalt: 4. Dezember 2015 – 7. Februar 2016 
52 Schüler(innen), 16-17 Jahre 
  
Deutsche Schule „R.A.Philippi“, La Union 
Familienaufenthalt: 5. Dezember 2015 – 10. Februar 2016 
12 Schüler(innen), 16-17 Jahre 
  
Peru 
Alexander-von-Humboldt-Schule, Lima 
Familienaufenthalt: 8. Januar. – 28. Februar 2016 
40 Schüler(innen), 14-16 Jahre 
  
Brasilien 
Pastor Dohms Schule, Porto Alegre 
Familienaufenthalt: 13. Januar. – 12. Februar 2016 
20 Schüler(innen), 16-17 Jahre   
  
In alle Länder ist ein Gegenbesuch möglich! 
  
Ausführliche Informationen erhalten Sie bei: 
Schwaben International e.V., Uhlandstr. 19, 70182 Stuttgart 
Tel. 0711 – 23729-13, Fax 0711 – 23729-31, 
Email: schueler@schwaben-international.de 
www.schwaben-international.de 

 
  

Info-Abend zum Bachelor 
Business Administration   
Studium und Beruf heimatnah miteinander zu verknüpfen ist mög-
lich, wenn sich Interessenten für den Studiengang Bachelor of Art 
in Business Administration an der Gewerbe Akademie Freiburg ein-
schreiben. Das Bachelor-Studium wird in Kooperation mit der in der 
Wirtschaft sehr renommierten Steinbeis-Hochschule Berlin angebo-
ten. Der Studiengang beginnt am 13. November und die Gewerbe 
Akademie führt im Vorfeld am Freitag, 17. Juli ab 15.30 Uhr und am 
Dienstag, 15. September,  ab 18 Uhr eine Informationsveranstaltung 
in ihren Räumen in der Wirthstraße 28 durch. 
  
Während der Präsenztage besuchen die Studenten Vorlesungen in 
Projektmanagement, allgemeine Betriebs- und Volkswirtschaftsleh-
re, Management und Führung, Organisation, Marketing Finanzma-
nagement, Recht sowie Wirtschaftsmathematik und Statistik. Darü-
ber hinaus gibt es Kolloquien, eine theoriebezogene Studienarbeit 
sowie eine praxisorientierte Projektstudienarbeit und eine abschlie-
ßende Bachelorthesis. 

Zielgruppe für das Studium sind Führungs- und Nachwuchskräfte 
aus Industrie, Handwerk, Handel, Banken und Versicherungen. Wer 
Betriebswirt oder Meister ist, kann auch ohne Abitur dieses Studi-
um aufnehmen. Es besteht die Möglichkeit der Förderung durch das 
sogenannte Aufstiegsstipendium.  Weitere Informationen erteilt die 
Gewerbe Akademie Freiburg, Telefon 0761/15250-0 oder im Internet 
unter www.wissen-hoch-drei.de  
  
 

DRK-Mittagstisch für Senioren   
Bad Krozingen. Das Seniorenteam des DRK in Bad Krozingen organi-
siert am Dienstag, 4. August, um 12 Uhr im orientalisch-mediterra-
nen Restaurant Palmyra (Schwarzwaldstraße 19) einen Mittagstisch 
für Senioren. Eine Anmeldung über die DRK-Servicezentrale, Telefon 
07631/1805-0, ist erforderlich.   
 
  
  

Bläserklänge im Bürger- und Gästehaus  
Schliengen   
Die Musikschule Markgräflerland war zu Gast im Schliengener Bür-
ger- und Gästehaus mit einem Ensembleworkshop für Blechbläser. 
Dem Angebot waren 25 Blechbläser/Innen gefolgt, die sich ein Kon-
zertprogramm neu erarbeiteten, welches sogleich als Abschluss des 
Events der Öffentlichkeit präsentiert wurde. 
Die Lehrkräfte Michael Salzberger, Wolfgang Wetzel, Karina Schlupf, 
Martin Holschuh und Martin Mayer hatten diese Fortbildung von 
langer Hand geplant und am vergangenen Samstag umgesetzt. 
Im Konzert wechselten die Beiträge der einzelnen Ensembles mit 
Beiträgen des Dozentenquintetts ab. Ergebnis war ein bunter Strauss 
von Bläserklängen, welchen das Publikum mit viel Beifall entgegen 
nahm. 

Das Foto zeigt das Ensemble der Blechbläser. 
   
 

Ferien ohne Kofferpacken 
DRK-Sommerfreizeit für Senioren: 10. bis 14. August   
Müllheim. Der DRK-Kreisverband Müllheim organisiert seit über 20 
Jahren die traditionsreichen „Sommerfreizeit für Senioren“ und bie-
tet damit den Senioren der Region Müllheim an vier „Urlaubstagen“ 
(10./11. und 13./14. August) die Möglichkeit „bequem“ und „ohne 
Kofferpacken“ zu verreisen. In einer festen „Reisegruppe“ werden 
die Teilnehmer bei den DRK-Freizeiten von den ehrenamtlichen Hel-
ferinnen und Helfern des DRK-Seniorenteams als „Reisebetreuung“ 
liebevoll betreut und umsorgt. Eine richtige Urlaubsatmosphäre 
und Geselligkeit können die Teilnehmer beim gemeinsamen Singen, 
Spielen und Basteln oder beim Gedächtnistraining erleben. Das Pro-
gramm umfasst neben den Freizeitaktivitäten gemeinsames Früh-
stücken, Mittagessen und Kaffee trinken in der Runde. Ein Ausflug 
gibt die Gelegenheit gemeinsam etwas Sommerluft zu schnuppern. 
Ehrenamtliche Fahrer des DRK holen die Teilnehmer mit Kleinbussen 
jeden Tag morgens zuhause ab und bringen Sie am späten Nach-
mittag wieder zurück. Alle Unternehmungen sind so gestaltet, dass 
auch gehbehinderte Personen teilnehmen können. Das DRK infor-
miert und berät gerne. Anmeldung über die DRK-Servicezentrale: 
Telefon 07631/1805-0. 
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Aktueller Termin für den Stammtisch pflegende 
Angehörige 
Zusammenkommen - Probleme ansprechen - Lösungen finden 
Bad Krozingen, 2015. Der nächste Stammtisch, initiiert dem 
Netzwerk Pflegebegleitung der Region Südlicher Breisgau, für alle 
Menschen die Angehörige oder Bekannte pflegen, findet am  
29. Juli von 19.30 -21.00 Uhr im Restaurant Lammstube, in Bad Kro-
zingen, Am Lammplatz 10 statt. 
In der häuslichen Pflege treten häufig Fragen auf, über die sich die 
Pflegenden mit Gleichgesinnten und Fachkräften austauschen 
möchten. Aus diesem Grund wurde der Stammtisch von den Pfle-
gebegleitern ins Leben gerufen. In einem geschützten Rahmen wer-
den Pflegende über Entlastungsmöglichkeiten informiert und be-
kommen Pflegetipps für den Alltag, die ihnen die Arbeit mit den zu 
Pflegenden erleichtern können. Die Teilnahme ist kostenlos. Weitere 
Termine: Jeweils am letzten Montag im Monat.Informationen über: 
Netzwerk Pflegebegleitung, Elisabeth Klein-Wiesler, Telefon: 07633- 
12219 sowie über E-Mail: 
klein-wiesler@sozialstation-suedlicher-breisgau.de 

 
  

RVF-Entdeckerfreifahrt:  Viertklässler erkunden 
kostenlos den neuen Schulweg mit Bus & Bahn   
Für viele Grundschüler ist es ab Herbst soweit: Sie werden in eine 
neue Schule wechseln. Damit verbunden ist in der Regel auch ein 
neuer, häufig weiterer Schulweg. Mit der „Entdeckerfreifahrt“ bietet 
der Regio-Verkehrsverbund Freiburg (RVF) den Schülerinnen und 
Schülern der vierten Klassen an, kostenlos und entspannt vor Schul-
jahresbeginn die neue Strecke zur Schule mit dem öffentlichen Nah-
verkehr zu testen. 

Dazu erhalten die Viertklässler entsprechende Gutscheine. Die-
se werden über die Grundschulen noch vor Ende des aktuellen 
Schuljahres ausgegeben. Bis zum 30. September sind die Gutschei-
ne am besten direkt beim Busfahrer, bei der VAG im pluspunkt am 
Bertoldsbrunnen oder in der Radstation am Hauptbahnhof, in den 
SBG KundenCentern sowie bei weiteren Fahrkarten-Verkaufsstellen 
in der Region einlösbar. Die Kinder erhalten für den Gutschein eine 
REGIO24-Fahrkarte für fünf Personen, mit der sie einen Tag lang in 
Begleitung der Eltern und/oder Geschwister den neuen Schulweg 
und den ÖPNV im ganzen Verbundgebiet entdecken können. 

Mobilität ist bereits für Kinder ein wichtiges Thema. Ob zum Musik-
unterricht, zum Sportverein oder in die Schule – der ÖPNV erlaubt 
es Kindern, sicher und selbstständig unterwegs zu sein. Mit der Re-
gioKarte Schüler/Azubi gibt es für alle Schülerinnen und Schüler ein 
kostengünstiges Angebot, das nicht nur für den täglichen Schulweg 
sondern auch in der Freizeit gilt. Ab 14 Uhr fährt man damit sogar in 
den fünf südbadischen Verbünden – genannt die fanta5 – kostenlos. 
Erhältlich ist die Schüler-Monatskarte an allen Verkaufsstellen und 
Automaten im RVF. Die RegioKarte Schüler/Azubi ist eine persönli-
che Karte. Als Nachweis muss man eine Bescheinigung der Schule 
mitführen, die Stammkarte. Letztere wird von der Schule kostenlos 
ausgegeben und gültig gestempelt. 
  
Weitere Infos zur RegioKarte Schüler / Azubi und den Einlösestellen 
der Entdeckergutscheine unter www.regiokarte-schueler.de. 
Infos zur Freizeitregelung unter www.fanta5.com.  
 

Hähnchenmobil
Immer donnerstags von 10.00 Uhr bis 20.00 
Uhr verwöhnt Sie Mehmet Ali Koca mit seinem 
Hähnchen- Mobil „Roter Grillhahn“ mit Hähn-
chen und Haxen auf dem Parkplatz vor Land-
auers Markt. 

 
Wir machen Urlaub vom 03.08. - 15.08.2015. 
  
Ab dem 19.08. sind wir immer mittwochs von 10.00 Uhr bis 
20.00 Uhr auch am Feuerwehrhaus.

Lebensweisheiten

Leben ist die Kunst, 
aus falschen Voraussetzungen die richtigen Schlüsse zu ziehen. 

  
Samuel Butler 

฀

Sonderausstellung:฀Hobbysammlerinnen฀zeigen฀ihre฀Lieblinge:฀
-฀Eulen,฀Elefanten฀und฀Hummelfiguren฀-฀฀

•฀ Jeden฀Sonn-฀und฀Feiertag฀14.00฀–฀16.00฀Uhr฀
•฀ Lautsprecherführungen฀auf฀allen฀4฀Stockwerken฀
•฀ Eintritt:฀freiwillige฀Spende฀
•฀ Gruppenführungen฀ganzjährig฀bei฀Anmeldung฀
฀฀฀฀฀฀฀฀฀฀฀฀฀฀฀฀฀฀฀฀฀฀฀฀฀฀฀฀฀Telefon฀07754฀-1279฀oder-1448฀
•฀ E-Mail:฀heimatmuseum@goerwihl.de฀
•฀ www.youtube.com฀“Heimatmuseum฀Hotzenwald“฀
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Ende des  
redaktionellen Teils



Baugrundstück, EFH, DHH, REH 

oder MFH zu kaufen gesucht.

Südbau, Tel. 0761 / 59 32 464

sucht Helfer mit Führerschein 
zur Festanstellung, Telefon 0171-2709099

Rohrreinigung Rizzardi
Bad Krozingen

Zuverlässige Reinigungskraft
- gute Deutschkenntnisse - 

für ein von uns betreutes Werk in 79295 Sulzburg ges.

AZ: Mo. - Fr.  von 06.00 Uhr bis 10.00 Uhr 

und von 16.00 Uhr bis 20.00 Uhr in Vollzeit

(auch zwei Teilzeitstellen möglich).

Tel. Bewerbung bitte an: Widmann GmbH - 07 61 / 21 68 08 40

Wir suchen für unseren gepflegten Privathaushalt in 

Waldshut eine zuverlässige, ordentliche und freundliche 

Putz- und Bügelhilfe für ca. 4-5 Std. wöchentlich. 

Anmeldung auf Minijobbasis. Zuschriften erbeten unter Chiffre-Nr.

4124590 an Primo-Verlag, Postfach 1254,78329 Stockach

Putzhilfe gesucht !!!

Lagerraum / Doppelgarage / Scheune
oder Ä. ( ca. 50 - 100 m²), trocken, abschließbar

zum 01.08. zu mieten gesucht.
Petra Schwald

0173 671 36 37 oder 07634 41 77

Flohmarkt Münstertal, Laurentiusfest

Sa. 25.7., 14-21 Uhr + So., 26.7. 13 - 18 Uhr, Anm. + Vork erf.

Info: A. Hempel, 0 76 31 / 74 95 42, www.andreas-hempel.online.de

Flohmarkt Sulzburg, Altstadt Sa. 1.8., 9-16 Uhr 
Keine Anm. erf.,

Info: A. Hempel, 0 76 31 / 74 95 42, www.andreas-hempel.online.de



Im August haben wir 

Betriebsferien




